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£rfte Beilage 5u Zit. 22 Cer 5ct}wt\$tx ^rcmertgethmcj. 3\. ÎÎTat 1903

SumnfagaJeBlc.
£a§ itjn ba braujjen nut tiefen îutb Raffen,
Den armett Alltag mit ftaub'gen £d)ut)'n,
Unb fid; gtamlidj fdjleppen mit Sorgenlaften,
Unb bett (Tag mit allerlei ïlirfits perttjun, —
Hut la fi itjit uidjt irt bie Seele therein I

3m tiefften (Snitibc ber Seele,
Da foil es immer nur Sonntag fein!
facbenbe Hofen ber 3'reube raufen
ÎTlit roten Blüten ficij bann ums ©)or,
llub bie meinen tiiien ber £idjtgebaufen
Bliitjn aus fdjmeigenbein (Srntib heruor,
Unb ber Jriebe fielet lädjelnb im Sonnenfdjein
Unb metjrt mit ^eiligen Efänben:
(Sei)' nur v riiber, tiidjt tjicr therein 1 S. et.

©rtefkajtcn ber Rebahfitm.
(hifrtge ^efertn. Qf)re fonfibentiett an un§ allein

geftellte [Jrage Steift fo feljr unb oft fo oert)ängm3DoU
tn§ tägliche Sehen ein, bafi mir uni gebrungen fühlen,
biefelbe untQtjrer felbft unb um ber Allgemeinheit willen
jur offenen ^Beantwortung ju fteHen. @ie brandjeit um
fo roeniger cingftlid) ju fein, ali fiel) biefe ©erbältniffe
überall roieberljolen. $urd) Antwort oott oerfdjiebenen
Seiten lernen Sie 3>!)ren jail and) non oerfdjiebenen
Seiten au§ betradjten unb Sie geioinnen ein freierei
Urteil für fid) felber. ®ie ftrengfte ®iifretion bleibt
and) in biefent g-all unoerbrüdjlid) gewahrt.

fjrt. (£. 23. in J3. ©eben Sie Qfjrer Sfhcbte @e=

legenljeit, ben jungen Stfiann näl)er feunen 31t lernen
in unoerfänglidjer SCBeife unb Sie toerben halb genug
fefjen, ob bai junge SMbd)en itjrn fijmpatifd) gefinnt
ift. @i taugt nicht, iljm oorljer bie Unbefangenheit
5U nehmen unb fein natürlidjei ©efüljl ju beetnfluffen
unb ju oerroirren. Ten richtigen 3Beg ju finben, fann
Qhuen faum fdjroer fallen.

grau 3. in ot« S53enn 3h" ïodjter ini tauf»
männifchen gad) bleibenbe unb gut bezahlte S3efd)üfti=
gung finben foü, fo hätte fie in erfter Sinie bie KaUU
graphie ali gortbitbungifad) 5U berüdfidjtigen. ©tue
flare unb beftimmte Schrift ift erftei ©rfotbernii;
beim fdjledjt ju ent^iffernbe 3üge fönnen fid) nur foldje
Angeftelite erlauben, bie, in einer teitenben Stellung
ftehenb, nur 311 biipouieren unb ju unterfdjreiben
brauchen. Atdjt überall fiub Sd)reibmafd)inen oor=
hanben, unb ©lieber müffen fauber unb in einer Schrift
geführt werben, bie fid) ben gegebenen Sßerhältniffen
einorbnet. ©in Soften al§ ©erfäuferin märe roohl paf=
fenber, roenn bie ïodjter ein frjmpathifchei Aeujjerc
befit)t unb über einnehmenbe Umgangiformeit oerfügt.

3unge ^efetitt in Sötr fönnen nidjti ©elei»
bigenbei bariu erbliden, bah nian oon Sehnen eine
fteine ©robe=©orIefung roiinfdjt, ehe man ein @ngage=

ment ali ©orteferin mit 3hnen abfd)Iie^t. 9Jlan fann
in folchen ®ingen aud) ju empfirtblid) fein.

23eforgfe <Sdiwe|Ier in L. Schon bie beutlich er=
fennbare Anlage 31t Srampfabern ift 3U berücffid)tigen,
roenn ei barum ju thun ift, einen @ntfd)luh für bie
3Baf)l einer Sebeuigefährtin ju faffen. Sfîan muh
roiffen, roie bie Sîrampfabern roäljrenb ben gahren ber
SOlutterfchaftioorgänge bie grau an ber Ausübung
ihrer Pflichten oerhinbern unb ffe beftanbiger Stöbet
gefahr auifeÇen fönnen, unb mart muh erfahren haben,
roie bebenflid) biei ba§ ungetrübte ©heieben unb ga=
mitienglücf unb bas roirtfd)aftltthe gortfommen he»

einfluffen fann, um bie Sfragroeite biefer ®iipofition
ober biefei fdjon oorhanbenen Uebeli ben ^Beteiligten
3um SBerouhtfein 3U bringen, ghte fdjroefterliche 9JZit=

teilung ift atfo nicht nur gerechtfertigt, fonbern fie ift
eine ernfte ffßflicfjt, bie Sie beut barmlofen ©ruber
gegenüber erfüllen müffen. ®er ©ntjeheib bleibt ja
immerhin feine eigene Sadje.

21. (9. (&. 150 gl. Stein, bie SEochter ift nicht
unter aQett Umftänben oerpflidjtet, mit §intanfehung
ihrer eigenen gntereffen be§ frünflichen IBaterS pflege
311 übernehmen ; fte ift nicht oerpflichtet, in Anbetracht
oon be§ 93ater§ ipflegebebürftigfeit ihre Aerbinbung
3u löfen unb unoerheiratet 3U bleiben, bloft bamit ber
S3ruber unangefochten fein Stübium weiter führen
fann. SDtit bettt gleidjeit 9ted)t fÖnnte fie fonft fagen:
ber SBruber muh ba§ Stubium fiftieren unb 3U einem
Sroterroerb greifen, um ben Sßater unterftlitjen 31t
fönnen. Stedjt roh unb herzlos muh e§ aber genannt
werben, roenn foldje ipflidjtfragen unb ^Sflichtbifferen^en
unter ben 0hren beê abgearbeiteten, unterftühung§=
bebürftigen SBaterö au§getragen werben. SBer möchte
fid) rounbern, roenn ber feinfühlenbe SSater, ber feiner
ipfliiht an ben Sinbern — roie Sie felbft fagen —
alleseit nadjgefomnten ift, fid) bei ©elegenheit ftitl au§
ber SEBelt fd)Ieicht, um — ben hähHdjen Streit für
immer au§ ber SBelt 3U fdjaffen. — So ift baë Seben

2505] (ejen wçpetit gournal", sf3ari§: ©ine ber
gröfiten focialen Ungered)tigfeiten ift bie fd)led)te Söh--

nung ber grauemArbeit, befonberg finb e3 bie Stähe=
rinnen, bie im Afforb arbeiten, bie hierunter ant meiften
leiben. ®iefe hüben 3Ubem bie Sonfurreit3 ber Arbeit
in ben Slöftern, Straf^Anftalten te., bie fie beftänbig
unterbieten, au§3uhalten. SDtan fteHe fich oor : gür eine
10—12ftünbige Arbeit§3eit ein Sohn 001t 50—60 ßt§.
SJtan follte ba§ im 20. gahrljunbert gar nidjt für ntög=
lid) halten! Unb bod) ift bie 3af)l berjenigen groh,
bie ge3ioungen finb, 3U biefem jpungeclohne 3U arbeiten,
ba fte fonft gar feinen Àerbienft hatten. ©3 ift nun
eine befannte Sfatfadje, bah biejettigen Stciherinnen, bie
fid) ber Stabel „Scientifique", oon Stirbt), Searb & ©0.,
in Sßari§ bebienen, weitaus am leiftungSfühigften finb.
Sie arbeiten oiel leid)ter unb ermüben ftd) roeniger,
weil ber gaben nie reiht unb bie Stabel „Scientifique'

ohne Anftrengung burdj bie ©eroebe ftid)t. ®a§ @r=
gebniS ift: gröberer ©eroinn für bie Släherin. ®iefe
Slabel, bie adgemein mit Stecht al§ bie ©efte gilt, ift in
jebem guten SÀercerie=Saben erhältlich, unb en gros hei
Stirhp, ©earb & ©0., 75 ©ouleoarb Sebaftopol, ipariS.

(Ocgctt ©lutarmut (5Blci<Jtfw<f»t, S(noemie),
Appetitlofigfeit, SDtagenfchroäche unb gegen bie barauâ
entftehenben ©rfranfungen ber Steroen, roie Steroen-
fchroädje, SJtigräne tc. ift „St. UrS^SBein" (gefehlicf)
gefdjüht) gans fpesieU 3U empfehlen. [2550

„St. Ur§»3Bein" ift erhältlich in Apotljefen àgr.3.50
bie glafdje. 9Bo nicht, fo roenbe man fid) bireft an
bie St. Ur§= Apothefe, Sototburn. SBerfanbt franco
gegen Stachnabme. SAan ac^te genau auf ben Stamen
„St. Ur§ »SBein." !®ie genaue ©ebraudjSanroeifung,
foroie ©eftanbteile finb auf jeber glafi^e angegeben.)

KindermehlGftLflCTINA
Die beste Kindernahrung

der Gegenwart. [2527

5-jähriger Erfolg. In Apotheken, Drogerien etc.

Cin achtbares Ehepaar, welches des
eigenen Kindersegens entbehrt, würde

gern ein gesundes Waisenkind, nicht Über
drei Jahre alt, in Haus und Herz aufnehmen.
Gewünscht wird ein wohlgebildetes, nettes
Mädchen, dem warme Liebe und ein freundlichen

Heim geboten wäre. Anfragen mit
den näheren Mitteilungen übermittelt unter
Chiffre Unser Töchterchen" gerne die
Redaktion. [2573 F. V.

TRINKWASSER.
Das angenehmste und billigste Mittel, um das

Trinkwasser zu verbessern, ist, demselben 10 Tropfen
Pfeffermünzgeist Ricqlès per Glas hinzuzufügen.
Von einem angenehmen und frischen Geruch, reinigt
der Ricqlès das Wasser und schützt vor Epidemien.
Man fordere stets Ricqlès. [2452

Für Fr. 10.80 offeriere §zu einem Herrenanzug 3,00 Meter reinwollene Che-
viols in schwarz, blau und braun. — In höheren
Preislagen stets prachtvolle Auswahl. [2478

Miiller-Mossmann, Tuchversandhaus, Schaffhausen.

Muster franko.

/////////////////S/////////////////J

Ë'

Zur geil. Beachtung.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen,
sollen keine Originalzeugnisse eingesandt werden,

nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Einzelstehender jüngerer Htrr,
Beamter in Provinzialstadt der deutschen
Schweiz, sucht eine im Kochen und Hauswesen

durchaus erfahrene

Person bestand.Alters
als Haushälterin.

Offerten mit Angahe der Lohnansprüche

sub Chiffre E M449 an die
Expedition d. Bl. [2566

Gesucht:
in eine Kuranstalt im Appenzellerland
eine Kochlehrtochter aus achtbarer
Familie. Offerten unter Chiffre 2544
befördert die Expedition d. Bl. [2544

Junge Tochter, Damenschneiderin, aus
w gutem Hause, sticht-Stelle zur weitern
Ausbildung oder als Zimmermädchen.
Der Eintritt könnte sofort geschehen.
Sich zu melden an [2556

Frieda Wüst, Birrhasel
(Aargau).

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlun^ erhältlich.

CH0C0IAT5 HKS

kVIUARS
Die von Kennern bevorzugte Marke.

Ffür zwei junge Töchter, Schwestern,

* aus gutem Hause, und gut erzogen,
bescheiden und von angenehmen Umgangsformen,

wird Stelle gesucht, einesteils
zur Besorgung der Zimmer- und
Handarbeiten und anderseits zur Pflege und
Ueberwachung von Kindtrn. In feinem
Haushalt würde auch gerne Stelle als
Stütze angenommen. Gute Empfehlungen
stehen zur Disposition. Gefl. Offerttn
unter Chiffre L 2572 F V befördert die
Expedition d. Bl. [2572 F V

für Erholungsbedürftige
und Ifattirfreunfle, * «

SaM-Mircli * Hotel k Pension zur Post
1250 m ü. Meer Station Versam Kt. Graubünden.

5^° Eröffnet ab Mitte Juni.
Neuerbautes, sorgfältig ausgestattetes Haus in hochromantischem, waldreichem und ruhigem Alpental.

/Inerkannt gute Küche. Veltlinerweine. [2558
Pensionspreis von Fr. 4.50 an per Tag. Prospekt gratis.

Höflich empfiehlt sich der Besitzer Thomas Hanger.

Spies Hotel-Pension Erica
—(11111 Thunersee). ^

In schönster, ruhiger, staubfreier Lage. — Ganz neu und comfortabel
eingerichtet. — Elektrisches Licht. — Massige Preise. [2506 j

A. J3a.ndi-EZngema.nn.

f ine im Hauswesen durchaus tüchtige,
» im Brsorgen der guten Küche

selbständige Tochter, zuverlässig und taktvoll,

findet gute Stelle zu einer kleinen
Schweizerfamilie ins Ausland. Zeugnisse
und Empfehlungen achtbarer Personen
sind notwendig. Offerten unter Chiffre
ML 2514 befördert die Exped. [2514

Gesucht nach
London:

ein durchaus tüchtiges, gut
empfohlenes Mädchen, im Kochen
gewandt und sehr ordnungsliebend.

JBtT Gute Stelle.
Offerten unter Chiffre A 2513
befördert die Expedition. [2513

Offene Stelle für eine geübte [2563

Glätterin
zu 55 Fr. monatlich und Logis frei.
Anmeldungen mit Zeugnisabschriften an

JELotel Acller, Schönwald
Sehwarzwald. (H3433Q)

»ee

•
Guten französischen Unterricht. Musik.

Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 600 Fr. per Jahr. [2381

Me. Jaquemet, successeur de He Udriet-Grellet

Boudry, Neuchàtel.

Damen-, Herren-, Knaben-

Heltcitei Specialflescbäft der Schweiz.
Grosse Auswahl I. Nouveautés.

Verkauf meterweise.
Fertige Costumes. Massenfertigung.

Muster und Modebilder franko. [2348

k P ^ M
St. Gallen Erste Beilage zu I^r. 22 Ser Schweizer Frauen-Iàng. 31. Mai 1903

Sonnksgsseele.
Laß ihn da draußen nur Hetzen und hasten,
Den armen Alltag mit staub'gen Schuh n,
Und sich grämlich schleppen mit Sorgenlasten,
Und den Tag mit allerlei Richts verthun, —
Nur laß ihn nicht in die Seele herein I

Im tiefsten Grunde der Seele,
Da soll es immer nur Sonntag sein!

kachende Rosen der Freude raukcn
Mit roten Blüten sich dann ums Thor,
Und die weißen killen der kichtgedanken
Blühn aus schweigendem Grund hervor,
Und der Friede steht lächelnd im Sonnenschein
Und wehrt mit heiligen Lsänden:
Geh' nur v rüber, nicht hier herein l L, St,

Briefkasten der Redaktion.
Kifrige Leserin. Ihre konfidentiell an uns allein

gestellte Frage greift so sehr und oft so verhängnisvoll
ins tägliche Leben ein, daß wir uns gedrungen fühlen,
dieselbe um Ihrer selbst und um der Allgemeinheit willen
zur offenen Beantwortung zu stellen, Sie brauchen um
so weniger ängstlich zu sein, als sich diese Verhältnisse
überall wiederholen. Durch Antwort von verschiedenen
Seiten lernen Sie Ihren Fall auch von verschiedenen
Seiten aus betrachten und Sie gewinnen ein freieres
Urteil für sich selber. Die strengste Diskretion bleibt
auch in diesem Fall unverbrüchlich gewahrt.

Frl. sî. II. in A. Geben Sie Ihrer Nichte
Gelegenheit, den jungen Mann näher kennen zu lernen
in unverfänglicher Weise und Sie werden bald genug
sehen, ob das junge Mädchen ihm sympatisch gesinnt
ist. Es taugt nicht, ihm vorher die Unbefangenheit
zu nehmen und sein natürliches Gefühl zu beeinflussen
und zu verwirren. Den richtigen Weg zu finden, kann
Ihnen kaum schwer fallen.

Frau I. Z. in II. Wenn Ihre Tochter im
kaufmännischen Fach bleibende und gut bezahlte Beschäftigung

finden soll, so hätte sie in erster Linie die
Kalligraphie als Fortbildungsfach zu berücksichtigen. Eine
klare und bestimmte Schrift ist erstes Erfordernis;
denn schlecht zu entziffernde Züge können sich nur solche
Angestellte erlauben, die, in einer leitenden Stellung
stehend, nur zu disponieren und zu unterschreiben
brauchen. Nicht überall sind Schreibmaschinen
vorhanden, und Bücher müssen sauber und in einer Schrift
geführt werden, die sich den gegebenen Verhältnissen
einordnet. Ein Posten als Verkäuferin wäre wohl
passender, wenn die Tochter ein sympathisches Aeußerc
besitzt und über einnehmende Umgangsformen verfügt.

Junge Leserin in A. Wir können nichts
Beleidigendes darin erblicken, daß man von Ihnen eine
kleine Probe-Vorlesung wünscht, ehe man ein Engage¬

ment als Vorleserin mit Ihnen abschließt. Man kann
in solchen Dingen auch zu empfindlich sein.

Besorgte Schwester in L. Schon die deutlich
erkennbare Anlage zu Krampfadern ist zu berücksichtigen,
wenn es darum zu thun ist, einen Entschluß für die
Wahl einer Lebensgefährtin zu fassen. Man muß
wissen, wie die Krampfadern während den Jahren der
Mutterschaftsvorgänge die Frau an der Ausübung
ihrer Pflichten verhindern und sie beständiger Todesgefahr

aussetzen können, und maü muß erfahren haben,
wie bedenklich dies das ungetrübte Eheleben und
Familienglück und das wirtschaftliche Fortkommen
beeinflussen kann, um die Tragwette dieser Disposition
oder dieses schon vorhandenen Uebels den Beteiligten
zum Bewußtsein zu bringen. Ihre schwesterliche
Mitteilung ist also nicht nur gerechtfertigt, sondern sie ist
eine ernste Pflicht, die Sie dem harmlosen Bruder
gegenüber erfüllen müssen. Der Entscheid bleibt ja
immerhin seine eigene Sache.

I>. H» U><1 It. Nein, die Tochter ist nicht
unter allen Umständen verpflichtet, mit Hintansetzung
ihrer eigenen Interessen des kränklichen Vaters Pflege
zu übernehmen; sie ist nicht verpflichtet, in Anbetracht
von des Vaters Pflegebedürftigkeit ihre Verbindung
zu lösen und unverheiratet zu bleiben, bloß damit der
Bruder unangefochten sein Studium weiter führen
kann. Mit dem gleichen Recht könnte sie sonst sagen:
der Bruder muß das Studium sistieren und zu einem
Broterwerb greifen, um den Bater unterstützen zu
können. Recht roh und herzlos muß es aber genannt
werden, wenn solche Pflichtfragen und Pflichtdifferenzen
unter den Ohren des abgearbeiteten, unterstützungsbedürftigen

Baters ausgetragen werden. Wer möchte
sich wundern, wenn der feinfühlende Vater, der seiner
Pflicht an den Kindern — wie Sie selbst sagen —
allezeit nachgekommen ist, sich bei Gelegenheit still aus
der Welt schleicht, um — den häßlichen Streit für
immer aus der Welt zu schaffen. — So ist das Leben!

Mr ^ir im „Petit Journal", Paris: Eine der
größten socialen Ungerechtigkeiten ist die schlechte
Löhnung der Frauen-Arbeit, besonders sind es die
Näherinnen, die im Akkord arbeiten, die hierunter am meisten
leiden. Diese haben zudem die Konkurrenz der Arbeit
in den Klöstern, Straf-Anstalten w., die sie beständig
unterbieten, auszuhalten. Man stelle sich vor: Für eine
10—12stündige Arbeitszeit ein Lohn von SV—60 Cts.
Man sollte das im 20. Jahrhundert gar nicht für möglich

halten! Und doch ist die Zahl derjenigen groß,
die gezwungen sind, zu diesem Hungerlohne zu arbeiten,
da sie sonst gar keinen Verdienst hätten. Es ist nun
eine bekannte Tatsache, daß diejenigen Näherinnen, die
sich der Nadel „Lcientillgas", von Kirby, Beard â Co.,
in Paris bedienen, weitaus am leistungsfähigsten sind.
Sie arbeiten viel leichter und ermüden sich weniger,
weil der Faden nie reißt und die Nadel „Lcisntiügue^

ohne Anstrengung durch die Gewebe sticht. Das
Ergebnis ist: größerer Gewinn für die Näherin. Diese
Nadel, die allgemein mit Recht als die Beste gilt, ist in
jedem guten Mercerie-Laden erhältlich, und en gros bei
Kirby, Beard & Co., 15 Boulevard Sevastopol, Paris.

Gegen Blutarmnt (Bleichsucht, Anaemie),
Appetitlosigkeit, Magenschwäche und gegen die daraus
entstehenden Erkrankungen der Nerven, wie
Nervenschwäche, Migräne :c. ist „St. Urs-Wein" (gesetzlich
geschützt) ganz speziell zu empfehlen. (2550

„St. Urs-Wein" ist erhältlich in Apotheken à Fr. 3.S0
die Flasche. Wo nicht, so wende man sich direkt an
die St. Urs-Apotheke, Solothurn. Versandt franco
gegen Nachnahme. Man achte genau auf den Namen
„St. Urs-Wein." (Die genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.)

Kjvlìemkdl

Ois bests Kinciss'iiÄlik'uiiZ
clsr' QsAsnwsl't. ^527

fliliiistvi- ki'klff. In Istütlielien, Vrvgerien à.

V ttdricksrn«//«»,» «rttbârt, Niürtts
vin Aesnnàs niât abe»»

«drei «tt, in nnei «u/nânîsn.
îvt/'ck «in nette»

â«<iâen, tten» n>«^»ne ck-iebe nnck ein />eun«i-
tte/ten ikeinr geboten eeàe. »ntt
cien nâeven âitteiin»ASn nder'Nttttett nnie»»
<?/t«H>e k/nse»» -l ôâtsnâen" Ae»»ne ciie
ttettaktton. /257Z L. p.

Das aogsnebmsts und billigste Nittel, um das
Trinkwasssr ?u verbessern, ist, clsmsslbsn 10 Tropfen
kkeklermänsgeist <zig.s kin^u^ulägeu.
Von einem angsnekmen uncl kriseben Lisruck, reinigt
der U!«q>Iv8 das Wasser und sekàt vor Kpidemisn.
ölaa fordere stets (2452

»MOW» k'üi' k'r 1V.LV oktsrisr«
ru einem llerrenanrug 3,00 kister reinwollene Lke-
viols in sckwar?, blau und braun. — ln köderen
Preislagen stets praoktvolls Auswakl. (2478

llilüller-lXossmann, Tuckvsrsandkaus, Lckafftzausen.

Aur Kâ koaektuiiK.

>uk Insvrsts, <11« mit (Ztlittrv dv^viodilvt àâ,
muss »odriktliotl« OLfvrtv viQxsl-siodt woràsii,
à» àio LxpvàitivQ Qiokt d«tu«t i»t, von «iod

^edrittliodoll à»^lllltt»dvg(oàroll mus» à»» Bort«
^ kîir RûoàâQtwort d«isol«st wsrâsll.

Ltnsetstetiender Ià^erer dörr, il«-
amter à Lroetnzdatstadt der deutschen
Ktiu-ei'e-, suât eine à Aoctien und //aus-
u-esen durctîaus er/'atirene

«tt» iiunâcktterin
Leerten mit Angabe der Lotina»-

spructìe sub Ltu^re il' 4/44S a» die Lr-
/»edition d. ick. /266S

in eine druranstatt IM Axpenz-ettertand
eine Xootitetirtoetiter an« actitdarer t-a-
mitie. Uferten unter Ltit//re 2544 be-

/ordert die Llepeditto» d. Lt. /2544

^unA« 7'ocbter, Lamensctinetdertn, aus
ê Autem iiause, sncbt Kette snr ioeitern
ckusditdnnA oder at« ^immermddctieii.
Der L'tn tritt könnte so/ort Aesebeben.
Kict» sn metdei» a» /L5Z6

L>ie<ia tp/tst, iltrrtt«»et
(AarAan).

Das Ideal der Läuglingsnakrung ist die läuttsrmilek;
wo diese keklt, smpllsblt sieb die sterilisierte Körner
tllxen-Uileb als bewäkrtssto, Zuverlässigste

lîirlâSi" ^ IVlilà
Diese keimfreie Uaturmileb verbätet Verdauungs-
Störungen. Lie sickert dem Kinde sine kräftige Kon-
stitution und verleibt ibm bläkendes tlusssksn.

Depots: I» /Vpotbeke». (1608

In jeder 0'ontiseriv und besseren LiolonialvvarenkandlunK erkältliek.

mo«»«;»«»
«VIUA«L

I)t< voir lici»>>» « ll> v ,» i- ^ i> t «>

d^lïr rn>«! fun?« Töctitrr, Ktlivestsr»,
ê aus ynt«»l //aus«, u«d Aut «,?0A«u,
b«sctieid«?i n»d von a»A«n«tlm«n t/oiAaiKis-
/armen, udrd Kette Aesuctit, àestetts
sur LesorANNA de>- Kltmmer- und dtand-
arbeiten und anderseits e-nr L/teZ-e und
t/ebern>act»nnA von hindern, dn /einem
ddaustiatt lourde ancti Aèrne Kette at«
Ltàe aNAenommen. flute Lmp/et»tunAen
steben ?nr Disposition, (le/?. O//erten
unter (ltii/^re D2572Lp be/Srdert dt«
àxedition d. Lt. /2572LP

für erkolungsveaümige
una Natursteunae. » «

iiSllM'IIkRillll » MI à MM M Ml
1250 m ü. User KLâîior» Xt. IZraubümIen.

sì) IVlitts eluni.
Hêueàlss, 5l>sM>g suzzàNà liäus in liooiikningntiàni. «zlllkoiclim unii kuiiigein iìipentsl.

/lnerksnnt gute liücke. Veltlinerwsine. (2558
Densionspreis von Pr. 4.50 an per Dag. Drospekt gratis

Uölllck empüsblt sick der kssit?sr IllliìKvl'.

3VÎE2 Hài-f'snzion

—(ii,,, Iliiri»»-!>!<<).
In sckönster, rukiger, staubfreier I-ags. — Dan? neu und comkortabel I

eingericktst. — LIsktrisckes Dickt. — Nässigs kreise. (2506

-à.

»ne im dtiiusioese» durctiaus tuebtiAe,î «m Lisorg-en der AUten Làtie «etb-
«tdndiA« Loctiter, ^uvertds»/«/ «nd ta^t-
ro/t, ^ndeê A-ute Kette su einer steinen
Ktiioeiser/amitte in« Austand. KfeuAnìsse
und Lmp/etitunoen aobtbarer Lersonen
s»»d notivendiA. 0/lerte» unter t?t»«)/re
4/L 25ll be/Srdert die Llvpsd. /2S14

«i'n durctiaus titetitiAes, AUt em-
p/obtene« 4tadct»en, ,m töoctie»
ASioandt und setir ordnunAS-
tiebend.

Uferten unter <7t»Lr« A 251Z
be/ördert dte Lirpedttion. /257Z

OZ/eiiS Kstts /ür eine geübte /L56S

-eu 55 Lr. monattict» und LoA«s /ret.
Anmetdung-en Mit AeuANisabsctirt/ten an

Lrttîrurrsuiattt. /LfSsSSH)

«
kraQ2(Zsi8ok6li Ilntvrriedt. ^lugik^.

^lalardsitvQ. V'ariiilisQlsdsii. Nilok-àr.
VorsUsIiotis RsksrsriZisri. ?r0Si)àt auk Ver-
lausen. ?rsi3 600 I^r. per «ladr. ^2381

öle. laqusmst, zuceesMt lis lis öllflsl-örsllet
XvuàâtvI.

»amen-, ttei'i'en-, Knaben-

NeNîilei 5»eel»lge«el,zn à îclnveNr.
Lîrosso ^uswakl I. blouvoautSs.

Vsrlcaut mstsrwstss.
kvrllzs kvâtiimo». Ul>»»»iit«rlizll»z.

SSustsr uncl IVIocisbllcler trsnlìo. l2à



Sdjftretjer 3Frauen-Jelfimß — Blätter für Iren Ijauslidjen Ereia

für Blousen POULARDS für Kleider
in sehr gediegenen Sortimenten, in jeder Preislage und für jeden Geschmack. 2523

Man verlange die Muster. A.=G. vorm. J. Spörri, Zürich.

Brillant-Seife & Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne u. tadellose Wäsche zu

erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch d. Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten die Wäsche bald ganz ruinieren.

1 ' «'RI 0 zu. 1» -• t2499

gesetzlich
geschützt.achtstühle

hygieiniseh praktische Familienmöbel,
elegant, bequem und mehrfach verwendbar,

Sclirelbstiilile, neueste in
schöner Auswahl, empfiehlt direkt

P. Scheidegger, Sitzmöbelschreiner

Züriol» III. [2534
Bäekerstr. 11, nächst der Sihlbrüeke.

Silberne médaillé Zürich und tbun ism.

K. und k. priv. ehem. Fabrik

Aug. Falk, Wien, IV.

f palk's

APHANIZON

ist das einzige, für jedermann praktische
Mittel, um Flecken aus allen Stoffen rasch,
mühelos und sicher zu entfernen. Vorn höh.
kgl. württemberg'schen Kriegsministerium
geprüft und den Truppen zum Reinigen dor
Uniformen empfohlen. [2559

ZN~«* «I Ii«'! t 2

Absolut sicher und rasch wirkendes Mittel
gegen die unangenehmen Polgen von Stichen
von fliegenden Insekten aller Art. Prämiiert
bei der diesjährigen internationalen
Bienenzucht-Ausstellung in Wien. In Stahlkapsel
bequem bei sich zu tragen.

Erhältlich in allen Droguerien, Parfume-
rien und Apotheken.

General-Dépôt für die Schweiz: Herren
G.Kiefer & Co., in Basel. (Wä Cto 1561/5g)

Billiger und ausgiebiger als frische
Kuhbutter ist die Kokosnussbutter

Palmin
welche zur Zubereitung von Braten,
Gemüsen und Backwerk gleich gut
verwendet werden kann. Wegen seiner
grossen Vorzüge wird das Palmin schon
jahrelang gebraucht. Preis per Pfund
90 Cts. Nach Orten ohne Niederlage
liefert 9 Pfundbüchsen franoo gegen
Nachnahme [2260

Carl Brugger-Harnisch
KRELZEIXGEN.

Luftkurort Menzbercj
1010 m ü. M. & Kanton Luzern. w 1010 m ü. M.

(Station Menznau «1er Hu ttwi I - Wolliuseu - HuIm)
ist eröffnet.

Prachtvolle Fernsicht ; schöne Spaziergänge in ans Kurhaus
stossende Waldungen. Eigene Wasserversorgung. Grosse, gedeckte
Veranda. Deutsche Kegelbahn. Telegraph und Telephon. Vom 1. Juni I

bis 30. Sept. zweimalige Eahrpostverbimlung mit Station Menznau.
Mai, Juni und Sept. bedeutende Preisermässigung. Prosp. gratis.
2561] (0 336 Lz) H. Käch-Graber, Besitzer.

Kurhaus& Peas/onStolzenfels
748 m ü. M. [2491] Eröffnet 15. Mai.

Flüeli-Sachsein, Obwalclen.
Vielbesuchter Luftkurort. Prachtvolle Aussicht über See, Berg und Tal.

Eintägige lohnende Spaziergänge. Bergtouren. Schöne Waldungen in nächster
Umgebung. Ein neu angelegter Spaziergang um Pension Stolzenfels. Hohe geräumige
Zimmer mit Baihon. Bäder und Telephon im Hause. Anerkannt gute Küche.
Reelle Weine. Aufmerksame Bedienung. Pensionspreis inkl. Zimmer 4—5 Fr. —
Mai, Juni und September reduzierte Preise. Prospekt auf Verlangen. Kuranten,
Passanten, Vereinen und Schulen empfehlt sich bestens Joh. Omlin-Omlin.

Kanton Graubiinden. Berühmte eisenhalt. Natronquelle. 1050 m ü. Meer.

Eröffnung den 1. Juni.
JVIinetalbädeF, JVIoorbädef, Kohlensäurebädep.

Douche und Inhalationskabinett. Mitten im Walde gelegen, staubfreie
Alpenluft. Indikationen: Blutarmut, Nervosität, Verdauungsstörungen,
Frauenkrankheiten, Nasen-, Kehlkopf- und Lungenkatarrh, Nieren- und Blasenaffek-
tionen. Das Etablissement ist. modern eingerichtet, mit grossen Gesollschafts-
räumen, Vestibule, Liegehalle, gedockten Balkons. Elektrisches Licht. Vorzügliche,

kurgemässe Küche. Im Juni und September ermässigte Preise. (Zä 1893g)
Das Mineralwasser ist in frischer Füllung in Kisten zu 30/2 Liter vom

Hauptdépôt : Herr 0. Helbling, Apotheker in Kapperswil, sowie durch dio Mineral-
wasserhandlungen und Apotheken der Schweiz zu beziehen. Prospekt und
Erledigung von Anfragen durch [2493

Kurarzt : Dr. med. 0. Schmid. Die Badedirektion.

TTine kl. Lehrersfamilie in Walzen¬
hausen, Dorf, wäre geneigt,

1 bis 2 erholungsbedürftige Kinder
(Mädchen) in Pension zu nehmen,
am liebsten auf längere Zeit. [2557

Gute bürgerliche Küche, schöne
möblierte Zimmer, liebevolle
Aufnahme u.s.w. zugesichert. Pensionspreis

nach Uebereinkunft bescheiden-
Gefl.Ofîerten sub Chiffre ZB 4327

an Rudolf Mosse, Zürich. (Zà 7190)

iiMMiimwniWM

die wirklich eine komplette und auch
transportable Wascheinrichtung ist, wird seit
17 Jahren erstellt von der

Writ lür Wasct- lä TröthrAilap
J. DÜNNER

in Sehönbühl bei Bern.
Diese Maschine hat eine Feuerung und wird

damit die Wäsche gekocht, durch das Drehen total
gewaschen und liefert auch genügend kochendes
Wasser zum Läutern derselben. Inhalt der Maschine
für Privàte 10—12 Leintücher oder 16 Hemden.

Kochzeit 30 Minuten.
Mindestens 50 °/o Ersparnis an Zeit und Brennmaterial.

Leistungsangaben, durch Hunderte von Zeugnissen erhärtet, werden garantiert.

"Waschmaschinen, Auswindmaschinen für Wasserbetrieb,

Trockne-Anlagen für Private, Hotels und Anstalten.
Zeichnungen und Prospekte zu Diensten. [2369

Garantiert echte Makogarne in Nr.
5/2, 7/2, 7/3, 10/4, 12/4 und 30/8 und in
allen Farben. Man verlange mit Rücksicht

auf die in letzter Zeit vorkommenden,
zur Diskreditierung dieser

Garnsorten absichtlich gering gemachten
Nachahmungen ausdrücklich Orl-
ginalaufmachung (bei Strängen
die von uns zuerst eingeführten Pa~
piermanchetten) mit dem Namen
der Firma (Zà 1635 g) [2385

Dang & Co. in Beiden.

Helios-Email-Putzpulver
in grünen Paketen

Ist das beste mittel, um Email-, Zinn-,
Zink-, Marmor-, Porzellau- u. Fayence-
Gegeuständo von Ansätzen aller Hrt zu
reinigen.

Helios-Sclmellglanz -Putzpulver
in gelben Paketen

Ist das beste mittel, um Kupfer- und
Messinggegenständen rasch einen
brillanten fiocbdlanz zu verleihen.

Helios-Messer-Putzpulver
in blauen Paketen

Ist das bette mittel, um Eisen- und Stahl-
waren zu reinigen und zu polieren.

Helios-Silber-Putzpulver
in rosa Paketen

Ist das beste mittel, um Silber-, Gold-,
Rickel u. Zinugegeustände ebne Schaden
für die feinsten Uerzierunaen rasch und
dauernd hccbgidnzend zu machen [2380

empfiehlt
H.Wegelin, vorm. Fritz Bäbler, Glarus.

^Vorrätig
in Droguerien

u.Cnloniaiwarenliamllungen.^

SCHONE BUSTE
erzielt m. in 2 Monaten durch d.
PILULES ORIENTALES

die einzig echten und als
geaundheits - zuträglich garantirt,

welche ohne die Taille zu
vergrössern ein graziöses

Embonpoint erzeugen.
Flac.m.Notiz Pr.6.35 franko.
Ratié,Àpothek.,5,PassageYerdeau, '

Paris — Depot in Genf :
Droguerie Cartier & Jorin,

12, Hue du Marché.

garantiert rein, 2 Fr. per Kilo.

Ch. Bretragne, Bienenzüchter
2515] Lausanne. (1132076 L)

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter fvr den häuslichen Kreis

für klousen kür Xleiller
in sekr xediexenen Sortimenten, in jeder Preislage und kür jeden (Zesckmack. 2523

ÜVlän verl^n^e clie IVluster. vorm 8pörri, ^ürick.

KMà-8à à 8àpài'
werden von sparsamen «austrauen immer angeivendei, ivo es sieb darum bandeii, eine regelmässig setiöne u. iadeliose lVäsebe ?u

erkalten. Die Hausfrauen sparen metir durek ci. kiedrauvk von guien Seiten, da soiiievkie Seifensorten die V/äsvbe bald gan? ruinieren.

U I > 'â »» N» R»«' »». ^2499

xesetsiiiell
^eseknti?t.^aoldtstüdlS

b^gisiniseb pialitisebe Vamilienmöbsl,
elegant, bequem und mebrlavb versend-
bar, neueste in

sekönsr àsvvabi, emp debit direkt
Lc-tteicieNgSr, Mmvdàkràt

iiii<1 > III. 2634

kaekerstr. tt, näeitst der Zilllbrülzke.
Silberne Meâiiille ZiUrlcb «n» ebnn i«gg.

X. unâ k. priv, eliem. ssadrile

Vl>^?. I>»Ite. W!««, IV

^Lìd<'S

ist das eineigk, kür jedermann pràtisvlis
Uittvl, NIU pivvkvn ans »Uen Stoffen resell,
mülrelos und sietivr su entkernen. Vom tmk.
tlxl, lviirtteinllvrjr'seilvn Xriegsministerium SV'
nrükt uini den d'ruxpvn ^uui lieinisen der
tinikorinen vmiffoldori. (2öSg

HM4« «» I» ê» ck

^.d3o1ut 3iokor und ra3od wirkvndo3 ^littol
sexon dio nnanKSnodmon I^olson von Stiodon
von klio^ondon In3okten aller ^rt. ?rämnort
do! dor dio3jîidri8en internationalon Lionon-
2nodt-à33to11nns in ^Viou. In 8taklkap3ol
botiuom doi 3iod 2U trayon.

dlrdältliod in allen Oro^uorion, k»arknmo-
rion und i^potdokon.

Oonoral-Vopot Mr dio 8odwoi2: Herren
l). liioker 6b Lo., in Ka8kl. (^áOto 1561/ôs)

Billiger nnd au3^ioli8or al3 krioodo
klnddnttor i3t die K1ok03nn33kuttvr

?a1miv
wolodo 2nr ^udoroitun^ von öraton, Oo-
mü3on nnd Baokwork ^loiod xnt
verwendet werden kann. ^Ve^on 3einer
?ro33en Vor^nso wird da3 almin 3odon
jadrolaux ^odrauodt. k'reio per ?tund
90 0t3. I>laod Orten odno Xiodorlaxo
liokort 9 k'knndddodoon kranoo go^on
I>kaodnadmo 1^60

Oarl LruA^Sr-Harniseli

I^uNurort Nen/Herls
tviil w ü, U. ^ Xemtori I^u^srr» K tl>il> m ü, lil,

lVI«-irl,llîrit <I< i lint t wiI - VV >II»>r>-t< li - lîiìli,,)
MW" ist erkMriet.

?raeli4vt»i>e rvrnsieiit; sebiine 9!z>a^ierAänAe in ans Ivnrlians
stosseinle walànKvn. tLigsn« w»»svrversvi'KUUK. ttrosse, Kvelvvkto
Veraiitla. Ilentselie XvKdlbabn. relsxrapb nint relejtllnn. 4 ,»in I. .Inni I

i>is 39. 8ez»t. ?>voii»aIiKv raIirz»nstverbintInnA rnit Station .Venxnan.

tiai, ,1 nni nn<l Sept. bviieiiteinle ?reiserinässi^ung'. i'rosp. gratis.
2661Z (0 336 4,2) ^â'â-iArKbe»', ààêr.

7^« «. Lt. /Lt.?// 1.7. àt.
Veeibesaä«»' Dee/tàror't. tVnâtro//« Lnsàiât äber See, öerr/ un<i ?Ä/.

ttVa/ckAlA« /o/înencke S/ia^ierAàAe. öerAtoieren. Kciröae traànAea in „tte/ister t/m-
AedrenA. 4/n »e« anAeteAter Apae/ee-AariA nm /Vision Äo/^ea/'e/«. //vire AeràmiAe
dimmer met öat/con. On-ter aaci retexüon em Äauee. L»e?4la,i?,t AUte /rüäe.
Keette ttisine. La/'meràame /Zeâeaun?. /'easroneprera irii./. dimmer 4—S />. —
Lta», lan» un<i September reckàerte kreise. />o«pâ au/ ter/anAen. //uraaten,
/'«»«anten, Verein en unck S'cbute» emp/?«btt »tcb bestens ,/ob <4r/îtê/t-0//ibèri.

Xsiiliiii Klîliiliiiiiileii. Lei-üiimtö eisenkalt. I^aii-onqusIIe. M» m ii. Meer

à/4 r. àtiî.
Meàâà. ^loorbâclet, hotààtebsà

Ooneds nnd Inlialation3lcadinstt. Nitten iin ^alde sele^vu, 3taudkreie
^.lpenlnkt. Indikationen: ölntarrnut, I>s6rv03ität, Verdauulls33tornns6n, Tranen-
krankkoiten, I^a3en-, Xedll^opk- nnd I/un^enkatarrti, l^ioren- nnd H1a3onatlek-
tionen. I)a3 Ktadli33ornent i3t. modern ein^oriolltot, rnit sro33vn d63oll3okakt3-
räunien, Vv3tidnle, diesellallv. gedookten kalk^on3. ÌlletLtri3olie3 Iiiotlt. Vor^Ug-
lieke, Kurgemä88k lidcke. Im 3uni und 8eptember ermä88igte ?rei86. (2K 1893^)

Va8 I^ineralwa83er i3t in kri3olter ?MIlunA in Xi3ten s:u 30/2 Imiter vom
Hauptdepüt: Herr 0. Hvldlinx, ^.potdelcer in tiapper3wil, 3owie dnroll die Mineral-
wa33erdandlnn^en nnd ^.potkàen der 3oliwei2! 2u denivksn. ?rv8pekt und l^r-
ledi^uns von ^nkrasou durod s2I93

iiursrrt: Dr. meci. 0. Sviimili. Vis

î^ins k^l. dekrei^familiv in
!»»»««», Dorf, wäre senei^t,

1 di3 2 srdolullgkdedürktise Xindor
(^lädotien) in su netimou,
am Iied3tsn ank Seit. 12557

dnts düt-^erliods XMetle, 3ellönv
mödlierts Zimmer, iìut-
iiiìîiinv U.3 W. 2U663ictiert. I^on3i0N3-
prei3 naoti Oedereinkunkt ds3otleidsn.

deü.OUvrten 3ud Okilîre AK t:t27
an ku<I«Ik AF«»s»«, Aürtvl». 7190)

UWUMUMMMMMMMMKWUSWUMMMMM

(tie rvirblieb eins I<einp>ette nn,l anvl» tians-
portable wasebsinriobtunZ ist, virà seit
17 lab ren erstellt von der

R Viîà Mil Mà-MW
vvi>ii4iei?

in Zcztlöntzükl dsi Lsrn.

Svwaeoden und liefert auok ^onil^end kookende3
>Va33er 2nm Iiäutern der36lden. Inkalt der ^iaaekine

Iî«el»«eit î0 41 i»»t « ii.
lilillsesteiis 3<1°/o krsMim àii ^eit uiià kieiillmàtenàl.

l.eisiungsangaben, lluroli Nuncierie von Zeugnissen eriisrtei, iverden garantiert.

WasOÜrnasOÜiriSii, ^.uswinàrriâsoNiriSn ill r wâvi--
dvtried, l'rààriS'-^.nIaNSii klll- ?i-ivà, Hotels uiitl ^nstaltoil.
^siàunAoii unà Prospekte î!u Oionsten. (2369

ô/2, 7/L. 7/3, 10/t, I2/t und 3U/8 und in
allen Marken. îdan verlange mit lînok-
3iokt ank die in letzter Aoit vorkommenden,

2nr Oi3krvditiernn? div3er darn-
3orten aàioktliok serin^ semaoktvn
I>laokakmun^vn ÄlusclrüOkliczIi 0rl-
Alna!3.utmac^lurlT (dei Ltransen
die von UN3 2uer3t oin^eMlirton I^a-
piSrm3.nczk>Sìîsrì) mit dem l^amen
der x'irma (^ 1635?) 12385

<?«. in

Ildio8.kmiìil-ku1?ipulvkr
à Ki'ûiìSiR ?àet.en

iît âaî beîte MiMI. nm Lmail-, ^inn-,
l^ink-, Marmor-, k'or^sllan- u. I^a^enov-
deseu3t'ândv von ?In5àlxen aller Art 2u

in ASlIZSiK ?áeten
I5t âa5 beste Mittel, nm Ivupkvr- nnd
Ne33in8^eAen3tândvn rascb einen
brillanten fioebglanx 2u verleiden.

IIdiv8.à88vr-^tîMlvvr
in lblul»«,» ?àten

iît <>aî beîte Mittel, um Visvn- und Stskl-
«Iirsu 2U rsinisvn und iîu polivrsn.

II<à-Mvr-?làplilM'
in »'«Si» ?àsìsn

lît ââî beîte Mittel, um gilffsr-, (told-,
Xivkvl u. ^iimzeKsugtändv ebne ScbaÄen
liii die telnîten Verzierungen raîcb und
âiniernâ bscbglânuend ^u mnvlrvn (2330

smptistrlt
ll.Wegelin, Min. üih Sà, KI».

ì^°lkàlig
ill ilkligliskieli li.IîàiàkllààlM.^

8WMM75
«nuisit m. il, 2 àniìtsn liurclt Ü.

pil.ul.cz o»ici^7/li.c8

garantiert rein, 2 fr. per Xiio.

c?tì. Li/SkraAUS, Lienonüllelttoi-
/ílî,) Il»USk»I»I»v. (».??»?« t>



StfjhiEipr Trauen-Jetfung — Blätter für ben fjâusttrfïEn Sret»

Pension Alphorn
1345 Meter ii. Meer, Tschiertschen Graubünden.

Angenehmer, ruhiger Sommeraufenthalt in schöner, geschützter Lage.

Chaletbau mit grossen Veranden. Nahe Tannenwaldungen.
———- Pension incl. Licht und Bedienung 4 Fr.

Prospekte und nähere Auskunft erteilt gerne [2545

(Zag Ch 126) Frl. B. Sellin id.

Lungern
750 m U. M. Lungernsee Kanton

Obwalden.

Hotel «& Pension

_ 1PI
Luftkurort I. Rang. Tannenwalriungen. mit Dépendance 100 Betten.

Durch Um- und Neubau erweitertes, sehr komfortabel und behaglich
eingerichtetes Haus in erhöhter, aussichtsreicher und staubfreier Lage.
Erkerzimmer. Neueste Badeeinrichtung auf der Etage. Veranda u. Terrassen.
Parkanlagen mit Spielplatz. Lawn tennis, Croquette. Schattige Spaziergänge
Exkursionen ins nahe Gebirge. Seebadanstalt, Ruderboot etc. Vorzügliche |

Verpflegung. Pensionspreis incl. Zimmer von 5'/a—7 Fr. Vor- und
Nachsaison reduzierte Preise. Illustrierte Prospekte gratis. (H1900Lz)
2517] Besitzer: ,J. Imfeid & Cüc.

Wengen s s ob Lauterbrunnen ä &

Berner Oberland (Schweiz)

„Stern" -«*••• [2504

ist eröffnet. "7HS Ermässigte Preise für Mai, Juni, September und Oktober.
Beste Referenzen. Man verlange Prospekte. (II 3000 Y) MI". Steril, Besitzerin.

Stahlbad Knutwil.
Bahnst. Sursee. Offen von Mai bis Mitte Oktober. Kant. Luzern

Reichhaltige Stahlquelle. Stahl- und Soolbäder, Douche, Fango-Bäder. Neue I

sanitarische Einrichtungen. Ausgezeichnete Heilerfolge bei allgemeiner [2518 |

Körperschwäche, Blutarmut, Bleichsucht,
chron. Gebärmutterleiden, chron. Rheumatismus und Gicht, Nervonloiden und bei |

allen Rekonvaleszenzen. — Schattige Parkanlagen und Spaziergänge. Nahe Tannenwälder.

Schöno Aussichtspunkte. Billige Pensionspreise. Telephon. Prospekte I

gratis. Kurarzt: V. Troller. Es empfiehlt sich bestens

Frau Witwe Troller-Brauner.(HlölOLz)

Gegründet 1874. Adresse: Chemie Biel.

Stativ« und Handapparate neuester Systeme.
Lager sämtlicher Bedarfsartikel für Photographie [2516

Grosser illustrierter Katalog soeben erschienen. Zusendung auf Verlanget gratis und franko.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
2537] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden In kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retournlert In solider
W* Gratis-Schachtelpackung. -TB®

Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u- Ortschatten der Schweiz

3- Salez-Sennwald.

„Sanitas" in Steffisburg bei Thun

für Nervenleidende, Herzleidende, chron. Muskel- und Gelenkleiden, innere
Krankheiten. Vollkommenste Einrichtung für pliysik. Therapie. Kleine
Patientenzahl. Milssige Preise. [2512
Ausführlicher Prospekt durch den leitenden Arzt und Besitzer Dr. Sixt.

6rigcl-fdtkriccht $ <3o., Biel.
Fabrik photographischer Apparate.

Heilquelle Bad Forsteck
Schwefel- und eisenhaltige Quelle ist seit 15. Mai eröffnet,

Vorzüglich gegen Rheumatismus, Gicht, Gliederkrankheiten, Magen-
schwäclien, Blutarmut etc. — Kurarzt : Herr Dr. Riederer. — Schöne Lage
mit prächtigen Waldspaziergängen. — Billigste Touristen- und Pensionspreise. —
Reelle Weine und gute Küche. — Für Erholungsbedürftige, Rekonvalescenten etc.
wirklich schöner Aufenthalt. — Telephon im Hause. — Prosp. gratis und franko.

Es empfiehlt sich angelegentlichst [2568
Der Besitzer: J. Leuthold.

verbinden die besten Eigenschaften einer

Körperstütze mit tadelloser Figur und absoluter

Beha glichkeit. Das Anti-Corset ist leicht zu

waschen, da alle Stäbchen mit Leichtigkeit
herausgenommen werden können.

Es enthält nur Platinum-Einlagen, welche

weder rosten noch springen. [2569

Alleinverkauf der echten Starke für St. Gallen
und Umgehung :

Hungerbühler-Langenegger & Kaestli

ST. GALLEN
Neugasse £»0 Nengasse SO.

Institut Martin für junge Leute (2$xsv
Marin bei Neuchâtel.

Französisch und Hanclelsiititerricht.
Prachtvolle Lage. Grossartige Aussicht auf den See und die Alpen. Moderne

Einrichtung und Garten. Vollständige und schnellste Erlernung des Französischen und der
übrigen modernen Sprachen. Mathematische und naturwissenschaftliche Fächer. Handols-
lehre. Specielle Vorbereitung auf «lie Exanieu für «leii administrativen Post-,
Telegraphen- und Eisenbatindienst. Diplomierte Lehrer. Referenzen von zahlreichen
früheren Sohülern. Rationelle Körperpflege. Gymnastik. Football. Sorgfältige Erziehung
2180] (H2N) Der Direktor und Eigentümer: m. marlin, Professor.

24 30

Station der Appenzellerbahn. 884 m il. M.

Starke, mit Tarasp-Schuls, St. Moritz, Franzensbad etc. rivalisierende Eisenquelle.
Beste Erfolge bei Bleichsucht, Blutarmut, fteroenleiden, Hehlkopfkatarrhen etc. — Kurarzt. —
Grosse Park- und Waldanlagen, mit 150 Ruhebänken. — Isolierte, rauch-, staub- und nebelfreie

Cage. — 140 Fremdenbetten. — Honzerthalle für 300 Personen. — Hurmusik. — Saison
14. Juni bis 15. September. — Pensionspreis 6—10 Franken. — Reich Illustrierte, 24 Seiten
starke Prospekte mit 13 Vollbildern gratis und franko durch die Direktion. [2473

Der )jrankheitsbefund [2530

(Diagnose) aus den Jjugen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.60 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J, P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

I Reine, frische Nidelbntter z. Einsieden I

liefert gut und billig [25w
| Otto Amstad in Beckenried, önterwalden. [

(„Otto44 ist für die Adresse notwendig.

Heirate nicht
ohne Dr. Retail, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Nedwigs
Verlag in Luzern. [2265

fj^~" Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

25621 Frische, zarte (1122600L)

Ulalliser Sparsein
extra Qualität, 2'/2 Kg. Fr. 3. 20, 5 Kg. 6 Fr.
IIa Qualität Er. 2.80 und 5.20 franko.

Feilay, Emile, hört., Saxon.

Leser
der

Fn-ZAng
bevorzugt

die

iusrMu Firnen

bei jeder
Gr elegenheit

mit Bezugnahme auf dieses Blatt.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

MGMWMM àllVàGrM
1343 kleter ü. Klkkr. I'SOllisrtLOllSIl draubünäsn.

tiigeiikiliiiti-, inliigtk .^»»i»>« nu>sentli!ìlt in seliiinei', tage.

Lkalstdau mit grossen Vemnäkn. Hàs 7avnenwaI6uvA6v.
———" Pension incl. Kiekt nnd Bedienung t Pr.

prosvàto uo<I uiiliero ^uskunkd erteilt surns I25IS
(^i>8 vd I2K) I'rl. It

7S0 m U> IN. Iiun^ernsev Xsnton
ovwalUen.

I I<»t <1 âL

^ MM
Luftkurort I. Lang. lsnnenmlilnngnn. mit vependsncs Ivv Letten.

Ourek à- und Xeubau erweitertes, sskr komfortabel und kskaglick
eingsriektetes Baus in erköktsr, aussiektsreicksr und staubfreier Vage.
Lrksrximmsr. Neueste öadssinriektung ant der Rtage. Veranda u. Verrasssn.
Parkanlagen mit Lpielplatx. kawn tennis, Broczustis. Lckattigs Lpaxisrgäugs
Exkursionen ins vake Rebirge. Seebaüanstalt, puüerboot ete. Vorxügkeks!
Verpflegung. Pensionspreis inel. Zimmer von 5^/s—7 pr. Vor- unü ^avb-
saison redueierts preise. Iliuslrierte Prospekts gratis. (B19ki)kx)
2517) kssitxsri F. à Ote.

A, K c>d I^stiterdpurinsri K K

Lsritsp Odsrlsnâ (Lolawsi^)

„Ltsrn" î- Ì2564

ist vrëtknet. ^WU prmässigte preise für lVlal, tun!, September und vktober.
L«3t« it6k«r«u?.su. iVlau vvrlaugo Dro3p«kts. (ÌI3W0V) AI. ^îSR'IR? öesii^eriu.

Ktsàldaâ ILuutv/il.
katmst. Sursoe. »fielt von üilni die üilitlo llittokof. -è- Kant. I-Uiern

lìsiokliaitigo 3takI<iuviio. 8taki- unâ 3ooIbäd«r, Douokv, Dau^o-Dadsr. I^ouo I

3auitari3ok« DiurivdtuuKön. ^usge^eieknöte »vilerkolge d«i ail^emviuvr ^2518

ILôrpsrsczlivààs, Lluta-rraut, Llsiàsuàt,
ekron. tiebärmutterleiden, «drou. itiìc>umati3mu3 und Dickt, ^«rvvQividcu und kvi I

aiicu It«kouvaiv32«u?!6n. — 3ckatt!j50 Darkaulagou Ulld gpa^ivl'^'ki.Ntkv. I>sak« 1'aullon-
wäldsr. 3cköuo ^u33ickt3puuktv. Diiligo D«u8Ìou3i)pvÌ3v. lelspkon. Dpo3p«kts I

^rati3. Kiur»r«t: V. kr«>Il«r. D3 «mplistdt 3ick bo3t«u3

lin» Wtt«v I i <»Il« i Iti itiliiei

Qssr-llricZst 187^. tili'ezze i lZbemis kiel.

LtatiV" uncj ttsnâappg?st6 neueste? ZMeme.
langer säintlicker Bedarfsartikel für pkotograpkie j2516

ülnslnsilst ünlnloz Zàn Stzcliisnen. luzenilunz nus lisilnugei grow uuii Irsnili.

Oirslets Ssnärurgsn s.n âls kstes-irnts grössts ur»â srstis

lîliiàli« àlimick II XloilIlîMi'Iiài
25S7Z MsrlLnäsn ^ d?».

« m»- k. Illiltermsistsr
wsr-âsrr Irr liüeire^tvr Oii«t ««rAtittttA sffstetuisr-t

urrct rstOinrrrlsrt Irr SOlictor

IM" (Zzpsdis^SoksOkbSlpscztturtg. ^»s
I?iIiaIvQ u. O6p6t3 in allon srîîssvroii gìââtvii u. Ort3vkakì6ii âvr 3ok^vi2

» 8ctIS2-86lMWêtià.

„Saniias" in StàlMg dei Ninn

kiir Xervenleidende, ller/.Ieidende, vlrron. Zluàet- und Kvleillilsrde», innere
Krnnkllviten. Vulllronnnenstv Idurieiìtnn^ tnr pti^sik. t'liernpiv. Klein«
?atientvnzî!ìlil. Nîtssixe preise. Ì2S12
^usfnirrlioksr Prospekt âurok äsn leitenden ^rxt und kesit^er lie. Hixt.

Cngeì-feîtkneckt Ss Go.. Kiel.
?g.dril5 pìioioApKxìiiLed.sr Apparais.

t-Isilquslls Ssc! ^vi'stsok
8edUkkeI- unâ kisevlikiltj^ giikllk ist seit IS. ài erRllkt.

VorxÜAlicü Zexsn ktreninntisinns, Kivtrt, liliederkrnnktreiten, Gingen-
solrrviioiren, i.lntnrinut eto. — Knrnrxt: Ilsrr Lr. i'ivderer. — Lciröns Lnxs
mit prètektizen WnidspexierZanzen. — öiiiizsts pouristsn- und Pensionspreise. —
Reelle Weins und gute Metre. — pur prkolunxsbsdurktiZs, Rekonvalescenten etc.
wirklick sckönsr àuksntkalt. — pslspkon im Hause. — prosp. gratis und kranko.

Rs emplisklt sick anxele^snilickst ^2568
Der Losit/îer i «I. I^sutìiolâ.

vsrkindsn die kosten pi^snsckntten einer Kör-

perstüt/.s mit tadelloser PiK>ur und nksolnter

ltska^lickkeit. Das 2knti-(lorset ist leiclit xu

wasclion. da alle Ltäkclisn mit keickti-rkeit
lier-iusK<snommen werden können.

Rs sntkält nur platinum-pinlnirsn, welcks
weder rosten nock springen. Ì256S

.Vlleinverkant der eetrten Alnrke kür 8t. Rallen
und IIinK-eknnK:

MMMIkl'-lMMlIöMl' à Xklk8tli

L?.
7»t> 7>< >.

Institut Nurtin kÜP MNAS IröUtv
IMâriiì ksi Iksuskâìsl.

O i irrrcl I tz,,itt«e1>i,rr»t«zi i i<!trt.
I'i'aotitvells Id»sv. ^r033art!sv ài33ic?kt auk âsu Lvs uuâ dis ^Ipsu. Idudoru« Lin-

rioìituus und (Z^artvu. V0Ìl3tâudÌ86 uud 3viiusll3tv LZrlsruuus ds3 I^rau2()3Ì3od6li uud ds?
ddrissli ruodurusu Zpravkvlt. ^latit6iuati3otie> uud natup^Ì336U3oìiaktIiok6 I^äodsr. Haudol3-
Ivìirs V«rk«reZî»i»x »ut «Ri« ^x»invi» ttir «Ivn »<tn»tntstr»tiv«i>

>»n«> Diplomiert« Dekrer. lìekereusisu vou 2iaiìireilzkeu
krükereu Lokülsru. liatioueiio Kôrperpdos«. D^mua3ìik. Dcotkall. 3or^5aItise Dr^iekuns
2I80I <N2tt> ver Direktor und Eigentümer: M. INîMtn, proteîîor.

2r8u

Ltkltiorl àsr ^ppsrl^sllsrkskii. M m li. M.
Ktarics, mit 1"ara8p-3vduÌ3. 8t. Norit?!, k?rarl2«n3dad «to. rivaiÌ3Ì«rsud«

Leste Krfolge bel Lieicbzuebî. Llutarmut. Nervenleiden. Neblliopflistsrrben à. — àrarà —
Dro33« Dark- uud Waidauiasou, mit 150 Duked'âukou. — Isolierte, raucb-. stsub- und nebelfreie

Lage. — 140 Dromdsudettou. — Honxertbalie Mr 300 D«r30u«u. — llurmusik. — 8ai30u
14. duu! di3 15. 3spt«md«r. — D6U3iou3prsi3 6—10 Dpil^Ksu. — Heieb illustrierte, 24 3vit«u
3larks Prospekte mit 13 VoII1ii1d«ru gratis und franko durok di« Direktion. s2473

^Vc771^/ts/^s/llnc/ /L5Ä«

a^sn /^US'SN.
7 Rrie/'e ^er7b^/?àene,

Krsâer, TÄer«, um die /krua/.Tleden
a«s den ^t»Aen ^eeen. Mr drei ddirben-
und d ^turo/z/pien - 7ü/ei». Po» p. 7.

preis 7..7S R» Marke») and
7S P/A. porio. M« kabe» dei p'. tiossr
i» prank/»ri /Mai»). Ma»'»A»ai 26 /.

î ksios, lrisclie ûîiàitllìlvr r. ilosisà l

IIs5srt sut unlt KI>>>8
j vtto /tmstsd in gscienrisii, ünter«z>iien.

ÜSirats Miàì
okns vr. Retnu, IZnck üder die Lkv,
mit 39 nnatoinisvksn Bildern, preis
2 Pr., vr. Vewitt, Vieds nnd pke okns
Kinder, preis 2 Pr., gelesen xu kaben.
Versand vsrsckiossen durck Xlvri^vijxis
Vkrlnjx in I.nirvi n. 2265

DM^ ^dnskmsrll beider Werke
iisksrs gratis ,,vis sckinsrx- nnd ge-
fakriose pntdindnng der prauen"
(preisgekrönt).

ZdSZ l I r isit lx sillZtillll)

Äalliser Spargeln
«xtra Qualität, 2V2 2V, 5X^. « I'i'.
Ila (Qualität rr. 2.80 und 3.20 krauko.

?ella>, Lmils, liort., Saxon.

der

kmsu-Ieiàz
Iievor^ngt

die

iumàîli kl»»

bei jeder
O» sIs^sixIxsLt

mit Zsxugnakme auk dieses Blatt.



Sdifottijec Jrairett-Jettung — Blätter für bttt liäusltrfpen Kreta

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
[2442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, H. K.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme >;î rasche Hebung der körperlichen Kräfte w Stärkung des Gesanit-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Mau verlange ausdrücklich Hr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet!

0. Walter-Obrecht's

FABRlK-MÄRKI

ist der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberall erhältlich.
•2178

Hq neuesten Frühjahr* und Sommer»
Postfreie

Zusendung 'Damenkleiderstoffe
der Firma, Oettinger & Co., Zürich

Postfreie
Zusendung

[2418

sind hervorragend reichhaltig, geschmackvoll und gediegen.

Sophie Koch's
wsltberührntes

Dépilatoire
entfernt Gesichtshaare etc. unschädlich,

schnell und glatt. (116.5712)
Bepots : In Lausanne : Pharmacie

Morin, Place de la Palud2l; Pharmacie
Caselmannj Rue St. Pierre 17.

In Basel: in der „Schwarzwaldapotheke"

am bad. Bahnhof- Droguerie
Voigt „z. Bäumlein", Freiestr. [2531

In Zürich: in d. „Centrai-Apotheke"

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
mässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ft. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

KREBS-GYGAX, Schaffhausen.

Beste Hektographen-
Prospekte gratis [2500]

car®JE
Prospecte gratis

1 Durch zahlreiche Zeugnisse anerkannt als die beste Seife
gegen fettglänzende Haut, Sommersprossen und unreinen

Teint. [1809 i
Ganz rein, mild, und, neutral.

Nur echt mit dem Namenszug

auf der Etikette.

Das ächte „Perlr-Garn" OSO
Nr. 7/3fach Rote Etiquette ^ Hr. 8/3fach Grüne Etiquette _

(Zum Schutze vor Nachahmungen, verlange man ausdrücklich diese Etiquetten.)

ist anerkannt das beste und beliebteste Baumwoll-Strickgarn
der Gegenwart.

Handlungen können dieses Garn, sowie fertige Strümpfe und Socken zu
Fabrikproisen von den meisten Engrosliäusern beziehen oder direkt von den Fabrikanten
J. J. Kiiiizli «fc Co., Strickgarn- und Strumpfwarenfabrik in Strengelbacli (Aargau). [2275

ViMit- II il£»rte]«» R» ma f* s

in einfachster und feinster Ausführung

Buchdruckerei Merkur, St. Gallen.

Wie erwirbt man wahre Schönheit?
Iii 10—14 Tagen einen blendend reinen, rosigarten Teint!

Durch mein ganz eigenartiges Verfahren zur rationellen Pflege
der Haut werden alle Teintfehler, wie Sommersprossen,
Mitesser, Säuren, Falten, rauhe, spröde Haut, gelber, fleckiger
Teint, Pockennarben etc. radikal für immer beseitigt.

Garantie für Erfolg und Unschädlichkeit Keine
Berufsstörung! Preis meines Mittels Fr. 4. 75.

Dazu gratis Broschüre : „Die moderne Schönheitspflege."
Versandt überallhin diskret geg. Nachn. oder Einsend, in Briefmarken.

Goldene Medaille : Paris 1903, London 1903. 12397

Frau K. Schenke, Institut für Schönheitspflege, Zürich, Bahnhoistrasse GO.

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Hellgymnastik erteilt. Mäs-
sige Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Geft. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
woifhaiden (Bodania) L-Arzt Frh Spengler

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für ffassage u. schwed. Heilgymnastik.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parkotböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc- auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr. und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:
Baden: L. Zander, Apotheke- Rapperswil : Louis Griesser.
Basel : Fr. Frey zum Eichhorn. Rorschach : L. Zander & Co., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z.Gerberberg. Rtiti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern: Emil Rupf. Seliallliatiseii : Gohr- Quidort.
Burgdorf: Ed. Zbindon zur alten Post. Gg- Sigg, Sohn.
Chanxdefonds: Droguerie neuchâteloisc St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthur : C. Ernst z. Schneeberg.
Franenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Horben: J. Staub. Ziirieli : H. Volkart & Co„ Marktgasse.
IiUzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden

Namen angeboten werden. [2306

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

^rgän^ung äsi- tâgliczdsn KlaNi-ung
rnitte/st LcieineF jZusntitâtsn vnn

Or. HoiriiriSl s HaSinato^sri
12^42

fKsFeiniFtes, eooee«t?ie^tes ^sernn^iobin, D. ^F. Si,^9F, 70,0, eiierniseii Feines 6?i^eei-in 20,0, I^ein F0,0 inei. Vàniiiin 0,00F)

dswià dsi Kiocìsrn ^sctsn ^.lisrs wie ^^WÄQdssnsn
sodnelle ^/»/»etit^nnadine >!! rasede //ekunF der Iràr/>srl»olien IVrâ/te ìx Atark^unZ des t?essint-lVervsnsxste»ns.

O. V/^kVLLOkLkctii' s

î .si der Lssie dorn-^r.sisrkamm

llskera!! srliáitiick.
2178

^'s Tisuss^Sn unc! MsT^^nsr-.

/'osl/rs/s
/dss/?dt//?^ Dams»à/às5o^s

â'F OetàFer ck- Oo.,

/'os^/'s/s
^i/ss/?càF

Mis

sàÂ ^ese/iâKeàe^ «^nei yeei/eAen.

ZoMe ^0Lli'5
vzllbsrükrntss

OspilaìoirS
entfernt Desiedisdaare ete. unâedâci-
liod, sednell und glatt. (II 6.5712)

I»ep«»ts: In Lausanne: Ddarmaeiv
ftlorin, Dlaeo de la Dalud2l; Ddarrna-
eie Daselmann^ lìuv Lt. Dierre 17.

In Dasei: in der ,,8edvvar2>vald-
Apotheke" ain dad. Dadridof- Droguerie
Voigt „2. Däumlein", Dreiestr. ^2581

In ^üried: in â. „Dentral-^potkeke"

Versand diràt an private von

Zt. Keller Äicksrsiön
in nur tadelloser Ware kiir brausn-,
Kinder- und kettwàscbv, laseksntueksr
u. s. >v. in reioder iVuswadl und 2U
massigen Kreisen. — Nan verlange die
Nusterkollvktion von 1572

n. Uulisvil, Sàie tlit Lors, 8i. Lallen.

?ür 6 5raàli
versenden kranko xsgen tlaoknàne

ktto. S Ko. it. loilotts KIitsII-8sitsn

(ea. KO—70 leiekt dssokâdixìe Ltiieks âsr
ksinstsn roilette-Leiken). ^1699

lîorxmnnn â I«., tVieclikon-2nriek.

XNLSS OVO^X. Sekâanssn.
Lssis ^àgrzpkW-

prespekis gratis I2ZV»l

IKM^M^îSîSI«

k>rosr>soto sratls

^ Durcb sabtrezà ^««Anàe «/s d te beste Ke?/e

AeAe» /ettAlàse«<te âut, Kommer.^ros?«» und unfeine»
Vàt. /780S

0«»«« reà, »»ilet »»net »e?/trr/t.
à»- eât mit dem IVamens^îîA

au/ der Aâette.

wïà -àà
tlr. ?/3kà lìote Etiquette «r. 8/3laed Kriiiik étiquette ^

i8t anerkannt lias beste und beliebteste kaum>vo»-8triellgarn
lier Kegenvvart.

Kîsixtliinxvn können dieses v»ro, sovûe tertá^v î^triìinptv nntt 2u
Dadrikprvisen von den ineisten û»^r<»»I»àu»«r>, de^ieden oder direct von don Dadrikanten

^1. Itttuzslt «Hc Ltriellsarn- und Ltrurnpkvvarenkadriì^ in SitrS»^eIt>»vI» (^.ar^au). s2275

ì' s « s «- ,» î »» > «» R» »» »»
in oinkaellstor und feinster ^.usküdruns

Wie kwil'bt mn //à« 8MM?
In 19—I'ilKen einen dìenàsntl reinen, rosiZnrten reinì!

Ouicìl mein Znn? sizennrtixe8 Vsrknkrsn ^ur rationellen ?llsZs
äsr H a.nl veràen alle leintkekler, wie ^oinnîvrsprossen, ill it-
vsser, Siluren, Halten, ranke, spröde Ilant, Kslbsr, tieekixsr
rvint, roàennarken ete. radikal kiir immer dsseiti^t.

(»arantie kür Ilrkolx und llnsokädliokkeit! keine Leruis-
störunZ! ?reis meines àlittels kr. 4. 75.

Oaüu xratis Lroscküre i „Die moderne LctiönlieitspllsAS," Ver-
sandl übsralltnn diskret Zex. Haekn. oder Linsend, in öriekmarksn.

«»lNeo« ZIe«>»IIIe: l^arl» INNS, I.»»«!«» ISNS. !2M7

^rau K. 8obknl<e, Institut w 8ekönlieitsptlege, lüriek, knlinkotztl'szzs Kll.

àîlllK llllll 8vll«kl>. llkilgMSilStilt.
Osr Untsrsslodnsts dssdrt siod laisrnlt, srssksnst «.nsusolssn,

dass sr KriimNi«Iivii I7ntsrr1<zdti In dsr 7?sczdn!k dsr rnnn. lVlassass
(L^stsrn Dr. lVlstsxsr), so^vls In sod^rsd. ^slls^rnns-stllr erteilt, dlàs-
sigs Ledinsnnssn; doola werden nnr vrirlrliod kälaiAS Sodiilsr nnd
Lodiilsrinnon nnssnornrnsn. Sstl. tkninsldnnssn Zsrns ssivärtissnd,
sslodns sl.991^ Nc>o1is.odtnnssvo11

VVnINiitlden (öoilania)
(lt. àppeir-sll ^.-R>>. 5>ract. Lvscm/t^t /ll> u. ^cbàisat

?aàetoì in der Lokveis! svsàliok svsodilt^t, eio^isos Nitto!
kiir?arìcetdoden, das keuvdtes àk^isolion sostattet,
d1an2 odno Olätte sidt, ^akrelan? k'àlt, I^inoleurn eon-
serviert und aukfrisokt. Wiotisen und Lloodvn kMlt

Kan2 fort; s^ruodlos und sokort troeken. 2vu?nisse ete- auf àtraxe. Das Imiter seid-
lied 2u 4 ^r. und kardlos 2u I^r 4.5v nur allein eodt su dabon in kolssndon vopots:
»»«le«: 1^. Lander, i^potdeke. : I^ouis (Zriosser.
»»sei : I?r. I^re^ 2iurn Zlioddorn. «.«HF»«!»»«;!» : 1^. Mander «à (lo., ^.potdeke.

Hans Waxner, Dros- 2. (^vrderder^. «tttt (I^t. ^iiried): H./Vltorker.
»er« : Dnnl lìupk. : Oodr. Huidort.
Kîui'txâoi'f: I^d. ^dindon 2ur alten ?ost. Li^s, Lodn.
Ot»»»xÄ<»r0»<I»: Droguerie nvuodâteloise .^tt. «»Hei» : Ledlatter «à Do.

Derroodet Die. Wint,«»»!.!»»»' : D. Drnst 2. Lednvederg.
: Dandsodin 6c. Doinp. Dedr. (^uidort.

lUtti'N«» ' d. Ltaud. : D. Volkart 6c. Do.» Narlîtgasse.
Iiu«vri» : Disler 6ci lìeindart. von Büron, Dintkesoderplat^.

Darkiotol ist niedt 2u vorveodselu init I>laetìalnnungon. die unter ädnliod lauten-
den Rainen angedoton werden. ^2366


	Erste Beilage zu Nr. 22 der Schweizer Frauen-Zeitung

